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Marktrückblick 

Die globalen Aktienmärkte entwickelten sich im Laufe des Monats leicht positiv, da die Anleger robuste Wirtschaftsdaten 
und eine im Großen und Ganzen förderliche Unternehmensberichtssaison gegen erneute geopolitische Spannungen, 
beharrliche Inflationssorgen und die anhaltende Unsicherheit hinsichtlich der Aussichten für KI-Investitionen abwogen. 
Die erneuten Konflikte im Nahen Osten trieben die Ölpreise in die Höhe, verstärkten den Inflationsdruck und trugen zu 
steigenden Anleiherenditen bei, da die großen Zentralbanken einen vorsichtigen geldpolitischen Ansatz beibehielten. 
Während die fundamentalen Rahmenbedingungen der Unternehmen im Allgemeinen weiterhin förderlich blieben, 
wurden die Anleger zunehmend selektiver. Dies führte zu einer Umschichtung weg von einigen der KI- und 
Halbleiteraktien, die sich im Laufe des Jahres am besten entwickelt hatten. 
Die Wertentwicklung fiel je nach Sektor und Region unterschiedlich aus. Die Führungsrolle erweiterte sich über den 
Technologiesektor hinaus.  Finanzwerte, Gesundheitswesen und Energie entwickelten sich überdurchschnittlich, da 
höhere Ölpreise und robuste Gewinne die Stimmung stützten. Technologieaktien hinkten im Allgemeinen hinterher, da 
die Anleger in Frage stellten, ob die hohen Investitionen und Bewertungen im Zusammenhang mit KI weiterhin 
gerechtfertigt seien. Britische Aktien entwickelten sich besser als viele Industrieländer, gestützt durch Zuwächse im 
Energie- und Finanzsektor, während die europäischen Märkte trotz des anhaltend robusten Wirtschaftswachstums 
durch die Schwäche im Technologiesektor unter Druck gesetzt wurden. Auch bei japanischen Aktien kam es zu einer 
Umschichtung in Value- und zyklische Sektoren. Die Schwellenländer entwickelten sich unterdurchschnittlich, da 
technologiegetriebene Märkte in Asien unter dem Nachlassen der KI-Euphorie litten. Allerdings sorgten stärkere 
Rohstoffpreise für etwas Unterstützung für rohstoffexportierende Volkswirtschaften. 
 

Faktoren für die Wertentwicklung des Fonds 

Vor diesem Hintergrund übertraf das Portfolio im Juli den Vergleichsindex. Die Titelauswahl in den Sektoren 
Informationstechnologie, Industrie und Finanzen war zuträglich. Umgekehrt wirkten sich Positionen in Energie, 
Basiskonsumgütern und Kommunikationsdiensten negativ aus. 
 
Recruit Holdings entwickelte sich im Laufe des Monats besonders gut, da sich das Vertrauen der Anleger in 
Unternehmen, die digitale Rekrutierungs- und Human Capital-Lösungen anbieten, angesichts von Anzeichen für eine 
Stabilisierung der Arbeitsmarktbedingungen verbesserte. Das Unternehmen profitiert weiterhin vom Strukturwandel hin 
zu Online-Einstellung, datengestützter Rekrutierung und flexiblem Personalmanagement, unterstützt durch seine 
führende Position auf verschiedenen Beschäftigungsplattformen. Die Aktie wird inzwischen deutlich neu bewertet, 
nachdem sie die Marktmeinung widerlegt hat, dass sie durch KI verdrängt werden würde. Stattdessen hat sie gezeigt, 
dass sie durch eigene KI-Investitionen und die daraus resultierende verstärkte Monetarisierung gestärkt wird. Trotz 
eines schwachen Einstellungsumfelds konnte das Unternehmen sein Wachstum durch eine verbesserte Monetarisierung 
weiter beschleunigen. Wir sind von dem Unternehmen nach wie vor überzeugt. Grund dafür sind seine starke 
Wettbewerbsposition, seine skalierbare Technologieplattform und die langfristige Möglichkeit, die globale 
Personalvermittlungsbranche weiter zu digitalisieren. 
 
ASML entwickelte sich im Laufe des Monats unterdurchschnittlich, da sich die Stimmung gegenüber Halbleiter-
Produktionsanlagenherstellern angesichts von Bedenken hinsichtlich des Timings der Investitionszyklen der Kunden 
und der breiteren Nachfragesichtbarkeit eintrübte. Trotz starker langfristiger struktureller Einflussfaktoren blieben die 
Anleger hinsichtlich der Investitionsausgaben in verschiedenen Teilen der Halbleiterindustrie vorsichtig. Regulatorische 
Unsicherheit und geopolitische Erwägungen belasteten den Sektor weiterhin. Wir stehen ASML weiterhin positiv 
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gegenüber, was seine einzigartige technologische Führungsrolle und seine entscheidende Bedeutung für zukünftige 
Innovationen im Halbleiterbereich angeht.  

Portfolioaktivität 

Wir haben Micron nach einem kürzlichen Kursrückgang gekauft, um unsere Untergewichtung im Speicherbereich zu 
reduzieren. Branchenkonsolidierung, differenzierte, auf KI ausgerichtete Produkte, stärkere langfristige Vereinbarungen 
und eine hohe Sichtbarkeit der Nachfrage lassen vermuten, dass der Zyklus länger anhalten und strukturell weniger 
volatil werden könnte. Eine moderate Position ermöglicht die Partizipation an diesem Aufwärtspotenzial und begrenzt 
gleichzeitig das Risiko, falls die traditionelle Zyklizität zurückkehrt. 
 
Im Berichtszeitraum gab es keine vollständigen Verkäufe. 

Ausblick/Positionierung 

Trotz erhöhter Unsicherheit und anhaltender geopolitischer Spannungen haben sich die Aktienmärkte als 
widerstandsfähig erwiesen. Der Fokus der Anleger richtet sich weiterhin eindeutig auf künstliche Intelligenz. Die 
Stimmung in Bezug auf Investitionen in KI-Infrastruktur, Wettbewerbspositionierung und potenzielle Störungsrisiken ist 
für einen erheblichen Anteil der Marktrenditen verantwortlich. Dies wurde durch eine zunehmend fragile Markttiefe und 
eine überfüllte Marktpositionierung weiter verstärkt, was zu stärkeren Faktorrotationen und ausgeprägteren 
Aktienkursbewegungen führte, als es die zugrunde liegenden Geschäftsfundamentaldaten allein rechtfertigen würden. 
Das dominierende Merkmal der Märkte in den letzten Jahren war die außerordentliche Konzentration der Renditen auf 
eine relativ kleine Anzahl von Unternehmen, die mit dem Thema KI in Verbindung stehen. Während viele dieser 
Unternehmen außergewöhnliche operative Leistungen erbracht haben, hat der Markt zunehmend äußerst günstige 
Ergebnisse eingepreist, wodurch die Erwartungen in verschiedenen Teilen der Wertschöpfungskette erhöht wurden. 
Gleichzeitig werden viele Unternehmen, die als anfällig für die Auswirkungen von KI gelten, weiterhin mit Bewertungen 
gehandelt, die eine weitaus gravierendere Verschlechterung ihrer Wettbewerbsposition implizieren, als die derzeitigen 
Erkenntnisse vermuten lassen. Da sich Anleger zunehmend auf die letztendlichen wirtschaftlichen Aspekte der KI und 
weniger auf die rein technologischen Fähigkeiten konzentrieren, erwarten wir eine stärkere Differenzierung zwischen 
echten, langfristigen Gewinnern und solchen, deren Renditen sich eher als zyklisch oder vorübergehend erweisen. 
Der Markt hat bislang viele wichtige Annahmen darüber getroffen, wo innerhalb des KI-Ökosystems Wertschöpfung 
entstehen wird. Diese Annahmen werden sich im Laufe der Zeit, wenn die Branche reifer wird und der Wettbewerb 
zunimmt, zweifellos als schwierig erweisen. Während die Ausgaben für KI-Infrastruktur weiterhin hoch sind, diskutieren 
die Anleger zunehmend über die Nachhaltigkeit der Renditen, die Beständigkeit der Preissetzungsmacht und das 
Ausmaß, in dem der wachsende Wettbewerb die Wirtschaftlichkeit der Branche verändern könnte. Die zu erwartende 
Welle von Börsengängen im KI-Bereich und die kontinuierliche Produktinnovation sowohl bei proprietären als auch bei 
Open-Source-Modellen sollten in den kommenden Jahren für mehr Transparenz in diesen Fragen sorgen. 
Zugleich sind wir der Ansicht, dass der Markt nach wie vor die Anpassungsfähigkeit vieler hochwertiger Unternehmen 
unterschätzt, die als von KI-Disruption bedroht gelten. Generative KI wird zweifellos die Wettbewerbslandschaft in 
zahlreichen Branchen verändern und in bestimmten Bereichen die Markteintrittsbarrieren senken. Herausragende 
Unternehmen verlassen sich jedoch nicht allein auf statische Marktzutrittsbarrieren oder ruhen sich auf ihren Lorbeeren 
aus. Stattdessen investieren sie, passen sich an und entwickeln sich weiter. Starke Marken, integrierte Arbeitsabläufe, 
umfassende Kundenbeziehungen, firmeneigene Daten und globale Vertriebsnetze bleiben starke Wettbewerbsvorteile, 
die in vielen Fällen mit zunehmender Verbreitung von KI sogar noch wertvoller werden dürften. Die Vergangenheit hat 
wiederholt gezeigt, dass etablierte Unternehmen, die in der Lage sind, den technologischen Wandel zu nutzen, oft 
stärker hervorgehen als erwartet. 
Eines der auffälligsten Merkmale des aktuellen Marktes ist die Diskrepanz zwischen betriebswirtschaftlichen 
Fundamentaldaten und Ergebnissen der Aktienkursentwicklung. In vielen Sektoren bleiben Gewinnwachstum, 
Barmittelgenerierung und Kapitalrenditen robust. Dennoch werden zahlreiche hochwertige Unternehmen weiterhin zu 
Bewertungen gehandelt, die auf gedämpfte langfristige Aussichten schließen lassen. Umgekehrt weisen bestimmte 
Marktsegmente weiterhin Bewertungen auf, die auf außerordentlich optimistischen Annahmen beruhen. Derartige 
Umgebungen bestehen selten auf unbestimmte Zeit fort. Während Stimmung und Positionierung die Renditen über 
längere Zeiträume dominieren können, werden langfristige Anlageergebnisse letztlich weiterhin durch 
Unternehmensleistung, Wettbewerbsvorteile und Cashflow-Generierung bestimmt. 
Wir sind uns auch bewusst, dass die Marktführerschaft zunehmend enger geworden ist. Momentum war in den letzten 
Jahren der dominierende Stilfaktor, während Qualität und Bewertung häufig in den Hintergrund traten. Die daraus 
resultierende Verringerung der Bewertungsspannen zwischen Unternehmen höherer und niedrigerer Qualität hat 
unserer Ansicht nach ein attraktiveres Anlageangebot geschaffen, als wir es seit einiger Zeit gesehen haben. Historisch 
gesehen folgten auf Perioden, die durch extreme Konzentration, hohe Erwartungen und starke Dynamik 
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gekennzeichnet waren, oft breitere Märkte, in denen die Aktienauswahl und die Fundamentaldaten wieder an 
Bedeutung gewannen. 
Angesichts der zunehmenden Polarisierung der Märkte durch KI-Begeisterung auf der einen und KI-Störungsängste auf 
der anderen Seite bleibt ein aktiver Ansatz besonders wichtig. Wir sind der Ansicht, dass es weiterhin angemessen ist, 
ein wirtschaftlich diversifiziertes Portfolio zu führen, das die Risiken über mehrere Renditefaktoren hinweg 
ausbalanciert, anstatt sich auf eine kleine Anzahl von Markterzählungen zu verlassen. Die Besessenheit des Marktes, 
zukünftige Gewinner und Verlierer im Bereich der KI zu identifizieren, hat zu erheblichen Bewertungsanomalien an den 
globalen Aktienmärkten geführt. Unserer Ansicht nach werden viele langlebige, Barmittel generierende Franchise-
Unternehmen so bewertet, als wäre ihre Anpassungsfähigkeit verschwunden, trotz gegenteiliger Belege. 
Wir bleiben hinsichtlich der langfristigen Chancen weiterhin sehr konstruktiv. Rasanter technologischer Wandel, erhöhte 
Streuung und gesteigerte Wertschwankungen schaffen zwangsläufig Gewinner und Verlierer, aber sie schaffen auch ein 
fruchtbares Umfeld für ein aktives Management. Wir sind weiterhin der Überzeugung, dass die Zahlung disziplinierter 
Bewertungen für qualitativ hochwertige Unternehmen mit starker Wettbewerbsposition, widerstandsfähigen Erträgen 
und der Fähigkeit, sich an Veränderungen anzupassen, einen der attraktivsten Wege zur langfristigen 
Vermögensbildung bietet. In einigen Bereichen des Marktes sind die Erwartungen weiterhin hoch, in anderen hingegen 
übertrieben pessimistisch. Für geduldige Anleger, die sich auf Fundamentaldaten und nicht auf kurzfristige Trends 
konzentrieren, ist die Möglichkeit, attraktive langfristige Renditen zu erzielen, unserer Ansicht nach auch heute noch 
außerordentlich verlockend. 
 

Wertentwicklung im Kalenderjahr (in %) 

Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein Hinweis auf die zukünftige Wertentwicklung und lässt sich 
möglicherweise nicht wiederholen. 

Zeitraum Fonds C Acc USD  Vergleichsindex1 

2025  15,3  22,3 

2024  10,9  17,5 

2023  23,4  22,2 

2022  -17,3  -18,4 

2021  20,2  18,5 

2020  28,5  16,3 

2019  32,0  26,6 

2018  -2,5  -9,4 

2017  29,5  24,0 

2016  -0,1  7,9 

 
Quelle: Schroders, Morningstar, Stand: 31. Juli 2026. Die dargestellte Wertentwicklung basiert auf der Währung der dargestellten 
Anteilsklasse und ist nach Abzug der Gebühren angegeben. Auflage der Anteilsklasse C Acc (LU0557290854) am 23. November 2010. 
Weitere Anteilsklassen finden Sie im Factsheet aufgeführt. Der Wert der Anlagen und der damit erzielten Erträge kann sowohl steigen 
als auch fallen. Zudem erhalten die Anleger den ursprünglich investierten Betrag möglicherweise nicht in vollem Umfang zurück. 
Wechselkursschwankungen können dazu führen, dass der Wert von Anlagen steigt oder fällt. Daten zur Wertentwicklung 
berücksichtigen keine Provisionen und Kosten, die gegebenenfalls anfallen, wenn Anteile des Fonds ausgegeben oder 
zurückgenommen werden.  
1Vergleichsindex bezieht sich auf den MSCI ACWI NR USD. 

Performanceübersicht (%) 

Die Wertentwicklung in der Vergangenheit ist kein Hinweis auf die zukünftige Wertentwicklung und lässt sich 
möglicherweise nicht wiederholen. 

 1 Monat  3 
Monate  

Seit 
Jahresbeginn  

1 Jahr  3 Jahre, 
% p. a.  

5 Jahre, 
% p. a.  

10 
Jahre, 

p. a.   

Seit 
Auflage 

p.a.  
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Fonds C Acc USD 3,8  6,5  8,6  15,9  13,3  7,9  13,4  11,3  

Vergleichsindex1 0,1 4,4 11,3 22,1 18,3 10,8 12,3 10,5 
 
Quelle: Schroders, Morningstar, Stand: 31. Juli 2026. Die dargestellte Wertentwicklung basiert auf der Währung der dargestellten 
Anteilsklasse und ist nach Abzug der Gebühren angegeben. Auflage der Anteilsklasse C Acc (LU0557290854) am 23. November 2010. 
Weitere Anteilsklassen finden Sie im Factsheet aufgeführt. Der Wert der Anlagen und der damit erzielten Erträge kann sowohl steigen 
als auch fallen. Zudem erhalten die Anleger den ursprünglich investierten Betrag möglicherweise nicht in vollem Umfang zurück. 
Wechselkursschwankungen können dazu führen, dass der Wert von Anlagen steigt oder fällt. Daten zur Wertentwicklung 
berücksichtigen keine Provisionen und Kosten, die gegebenenfalls anfallen, wenn Anteile des Fonds ausgegeben oder 
zurückgenommen werden. 
1Vergleichsindex bezieht sich auf den MSCI ACWI NR USD. 

Anlageziel 

Der Fonds wird aktiv verwaltet und investiert mindestens zwei Drittel seines Vermögens in Aktien von Unternehmen 
weltweit.  

Risikohinweise 

Liquiditätsrisiko: Bei schwierigen Marktbedingungen ist der Fonds möglicherweise nicht in der Lage, ein Wertpapier zu 
seinem vollen Wert oder überhaupt zu verkaufen. Dies könnte sich auf die Wertentwicklung auswirken und dazu führen, dass 
der Fonds die Rücknahme seiner Anteile verschiebt oder aussetzt, was bedeutet, dass Anleger möglicherweise keinen 
unmittelbaren Zugang zu ihren Positionen haben. 

Währungsrisiko: Wenn die Anlagen des Fonds auf Währungen lauten, die von der Basiswährung des Fonds abweichen, kann 
der Fonds aufgrund von Wechselkursschwankungen, die auch als Währungskurse bezeichnet werden, an Wert verlieren. Wenn 
Anleger eine Anteilsklasse in einer anderen Währung als der Basiswährung des Fonds halten, können sie aufgrund von 
Wechselkursschwankungen Verluste verzeichnen. 

Derivaterisiko: Derivate, bei denen es sich um Finanzinstrumente handelt, die ihren Wert aus einem zugrunde liegenden 
Vermögenswert ableiten, können zur effizienten Verwaltung des Portfolios eingesetzt werden. Ein Derivat kann sich anders 
entwickeln als erwartet, Verluste verursachen, die die Kosten des Derivats überschreiten, und Verluste für den Fonds nach sich 
ziehen. 

Risiko der Wertentwicklung: Anlageziele geben ein beabsichtigtes Ergebnis an. Es besteht jedoch keine Garantie, dass dieses 
Ergebnis erreicht wird. Je nach Marktbedingungen und makroökonomischem Umfeld kann es schwieriger werden, die 
Anlageziele zu erreichen. 

Marktrisiko: Der Wert von Anlagen kann sowohl steigen als auch fallen, und Anleger erhalten das ursprünglich von ihnen 
investierte Kapital möglicherweise nicht zurück. 

Kontrahentenrisiko: Der Fonds geht unter Umständen vertragliche Vereinbarungen mit Gegenparteien ein. Ist eine 
Gegenpartei außerstande, ihren Verpflichtungen nachzukommen, kann die Summe, die sie dem Fonds schuldet, in Gänze oder 
teilweise verloren gehen. 

Operationelles Risiko: Die operationellen Prozesse, einschließlich derer in Bezug auf die Verwahrung der Vermögenswerte, 
können fehlschlagen. Dies kann Verluste für den Fonds nach sich ziehen. 

Risiko der Schwellen- und Frontier-Märkte: Schwellenmärkte und insbesondere Frontier-Märkte sind im Allgemeinen 
größeren politischen, rechtlichen, gegenparteibezogenen, operationellen und Liquiditätsrisiken ausgesetzt als Industrieländer. 

Konzentrationsrisiko: Der Fonds kann in einer begrenzten Anzahl an geografischen Regionen, Industriebranchen, Märkten 
und/oder einzelnen Positionen konzentriert sein. Dies kann zu starken Wertsteigerungen oder -minderungen des Fonds führen. 

Nachhaltigkeitsrisiken: Der Fonds weist ökologische und/oder soziale Merkmale auf. Das bedeutet, dass er möglicherweise 
ein begrenztes Engagement in manchen Unternehmen, Branchen oder Sektoren aufweist und bestimmte Anlagechancen nicht 
nutzt oder bestimmte Positionen veräußert, wenn diese nicht den vom Anlageverwalter ausgewählten Nachhaltigkeitskriterien 
entsprechen. Der Fonds kann in Unternehmen investieren, die nicht die Überzeugungen und Werte eines bestimmten Anlegers 
widerspiegeln.Wichtige Informationen 

Marketingmaterial nur für professionelle Kund*innen. 

Dieses Dokument ist nicht als Beratung zu verstehen und stellt deshalb keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Anteilen 
dar. Eine Investition in Schroder International Selection Fund (die „Gesellschaft“) ist mit Risiken verbunden, die im 
Verkaufsprospekt ausführlich beschrieben werden. Die Zeichnung von Anteilen an der Gesellschaft kann nur auf der Grundlage 
des aktuellen Basisinformationsblatts, des Verkaufsprospekts und des letzten geprüften Jahresberichts (sowie des darauf 
folgenden ungeprüften Halbjahresberichts, sofern veröffentlicht) erfolgen. Diese Dokumente können kostenlos von Schroder 
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Investment Management (Europe) S.A. bezogen werden. Eine Investition bezieht sich auf den Erwerb von Anteilen der 
Gesellschaft und nicht die zugrunde liegenden Vermögenswerte. Die Gesellschaft ist eine in Luxemburg ansässige Société 
d'Investissement à Capital Variable (SICAV), die auf unbestimmte Zeit gegründet wurde und die gemäß den Verordnungen der 
EU koordiniert wird und die Kriterien für Organismen für gemeinsame Anlagen in übertragbaren Wertpapieren (OGAW) erfüllt. 
Die Basisinformationsblätter sind auf Bulgarisch, Tschechisch, Dänisch, Niederländisch, Englisch, Französisch, Finnisch, 
Deutsch, Griechisch, Ungarisch, Isländisch, Lettisch, Litauisch, Norwegisch, Polnisch, Portugiesisch, Rumänisch, Slowakisch, 
Spanisch und Schwedisch und der Prospekt ist in Englisch, Flämisch, Französisch, Deutsch und Spanisch kostenlos unter 
www.eifs.lu/schroders verfügbar. Die Verfügbarkeit von Basisinformationsblättern in den oben genannten Sprachen ist 
abhängig von der Registrierung des Fonds im jeweiligen Land. Der Fonds weist ökologische und/oder soziale Merkmale im 
Sinne von Artikel 8 der Verordnung (EU) 2019/2088 über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im 
Finanzdienstleistungssektor (die „SFDR“) auf. Informationen zu den Nachhaltigkeitsaspekten dieses Fonds finden Sie unter 
www.schroders.com. Jede Bezugnahme auf Regionen/ Länder/ Sektoren/ Aktien/ Wertpapiere dient nur zur Veranschaulichung 
und ist keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Finanzinstrumenten oder zur Annahme einer bestimmten 
Anlagestrategie. Die Wertentwicklung in der Vergangenheit lässt nicht auf die zukünftige Wertentwicklung schließen und wird 
möglicherweise nicht wieder erreicht. Der Wert von Anlagen und die daraus erzielten Erträge können sowohl steigen als auch 
fallen, und Anleger*innen erhalten möglicherweise nicht die ursprünglich investierten Beträge zurück. 
Wechselkursschwankungen können dazu führen, dass der Wert von Anlagen steigt oder auch fällt. In den Performancedaten 
sind etwaige Provisionen und Kosten, die bei der Ausgabe und Rücknahme von Anteilen eines Fonds erhoben werden, nicht 
berücksichtigt. Schroders bringt in diesem Dokument seine eigenen Ansichten und Einschätzungen zum Ausdruck; diese 
können sich ändern. Die hierin enthaltenen Informationen werden als zuverlässig erachtet. Soweit auf Daten Dritter verwiesen 
wird, unterliegen diese den Rechten des jeweiligen Anbieters und dürfen nicht ohne vorherige Zustimmung vervielfältigt oder 
verwendet werden. Die Informationen von MSCI dürfen nur für Ihren internen Gebrauch verwendet werden, dürfen auf keine 
Weise vervielfältigt oder weiterverbreitet werden und dürfen nicht als Grundlage für oder als Komponente von 
Finanzinstrumenten oder Produkten oder Indizes verwendet werden. Die Informationen von MSCI sind nicht als 
Anlageberatung oder Empfehlung für jedwede Anlageentscheidung zu verstehen, und Sie dürfen sich nicht auf sie verlassen. 
Historische Daten und Analysen sind weder ein Hinweis noch eine Garantie auf zukünftige Performanceanalysen und 
Prognosen. Die Informationen von MSCI werden in der vorliegenden Form zur Verfügung gestellt, und der Benutzer dieser 
Informationen übernimmt das gesamte Risiko einer etwaigen Verwendung dieser Informationen. MSCI, seine verbundenen 
Unternehmen und alle Personen, die an der Erhebung, Bearbeitung oder Erstellung von Informationen vom MSCI beteiligt sind 
(gemeinsam die „Parteien von MSCI“) lehnen jegliche Haftung (wozu ohne Einschränkung jegliche Haftung hinsichtlich 
Originalität, Genauigkeit, Vollständigkeit, Aktualität, Nicht-Verletzung, Marktgängigkeit und Eignung für einen bestimmten 
Zweck zählt) in Bezug auf diese Informationen ab. Ohne Einschränkung des Vorangegangenen übernimmt keine der Parteien 
von MSCI jegliche Haftung für direkte, indirekte, besondere oder beiläufig entstandene Schäden, Bußzahlungen oder 
Folgeschäden (wozu ohne Einschränkung der Verlust von Gewinnen zählt) oder jedwede andere Schäden (www.msci.com). Zu 
Ihrer Sicherheit können Gespräche aufgezeichnet oder überwacht werden. Schroders ist für die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten verantwortlich. Informationen darüber, wie Schroders Ihre persönlichen Daten verarbeitet, finden 
Sie in unserer Datenschutzrichtlinie, die Sie unter https://www.schroders.com/en/global/individual/footer/privacy-statement/ 
oder auf Anfrage erhalten, falls Sie keinen Zugang zu dieser Website haben. Diese Veröffentlichung wurde von Schroder 
Investment Management (Europe) S.A., 5 Heienhaff, L-1736 Senningerberg, Luxemburg, herausgegeben. Handelsregister 
Luxemburg: B 37.799. 


